
Bericht über die Mitgliederversammlung der Spendengemeinschaft 
SV-Freunde Pechbrunn-Groschlattengrün 

 
 
Zu Beginn der Versammlung gedachten die Mitglieder zwei langjähriger  
SV-Freunde, die im Januar dieses Jahres verstarben. 
Norbert Neumann verstarb im Alter von 81 Jahren; er hielt der 
Spendengemeinschaft über 30 Jahre lang die Treue. 
Arno Wolf, der im Alter von 65 Jahren verstarb, gehörte dem Förderverein 
über 17 Jahre lang an. 
 
Sprecher Ludwig Hecht teilte mit, dass aufgrund der beiden Todesfälle, 
zwei Austritten und vier Neuaufnahmen die Spendengemeinschaft derzeit 
unverändert 99 Mitglieder zählt. 
Er bedankte sich bei allen Mitgliedern recht herzlich für deren Treue zum 
Verein. 
Corona-bedingt konnten im vergangenen Jahr weder die 
2. Mitgliederversammlung abgehalten noch das Zoiglfest gefeiert werden. 
Heuer findet das schon traditionelle Fest nach zweijähriger Pause zum 20. 
Mal wieder im üblichen Rahmen statt. 
Neben einem Hobby-Fußballturnier mit Einlagenspiel ist ein 
Jugendturnier geplant. 
Auf die anstehenden Neuwahlen eingehend, bedankte er sich bei seinen 
drei Mitstreitern im Sprecherteam, Günter Geiler, Walter Stiefl und Jörg 
Kraus, für deren geleistete Arbeit in den vergangenen beiden Jahren zum 
Wohle der Spendengemeinschaft. 
Auch den beiden Kassenprüfern, Arno Ritz und Kevin Lang, sagte er ein 
herzliches Dankeschön für ihr Engagement. 
Er erklärte, dass er nach fast 21 Jahren als Sprecher für eine weitere 
Amtszeit nicht mehr zur Verfügung steht, da ein Wechsel an der Spitze 
nach so langer Zeit überfällig sei. 
 
Kassenwart Walter Stiefl berichtete detailliert über die finanzielle 
Situation der Spendengemeinschaft. 
Arno Ritz bescheinigte ihm als Kassenprüfer eine vorbildliche 
Kassenführung. 
 
SV-Vorsitzender Roland Zeitler berichtete über viele Arbeitseinsätze im 
zurückliegenden Jahr. 
So wurde u.a. am Hauptplatz die Holzbarriere schon teilweise durch eine 
neue aus Aluminium ersetzt, die Terrasse des Sportheims wetterfest 
gemacht und der Dachboden des Sportheims entrümpelt. 



Zur Erhöhung des Wasserdrucks für eine optimale Bewässerung der 
Rasenplätze wurden drei Pumpen eingebaut. 
Weitere Maßnahmen, wie ein Austausch eines weiteren Teils der 
Spielfeldumrandung, ein neues Geländer am Aufgang zum Sportheim, 
Erneuerung der Fangnetze am Hartplatz u.v.m. stehen an. 
Auch sei die Installation einer PV-Anlage geplant. 
Er bedankte sich für die bisherige Unterstützung durch den Förderverein 
und stellte einen Zuschussantrag von insgesamt 7250 Euro für die geplante 
Alu-Barriere, Anschaffung von Rasenregner und Schlauchwägen, 
Ersatzanschaffung von Rasenlaufwagen, Treppengeländer und Tornetzen. 
Außerdem 1200 Euro für die JFG-Umlage, 250 Euro für die 
Abschlussfeiern der G- und F-Jugend, einen Zuschuss von 200 Euro für die 
Abschlussfahrt der Mannschaft sowie 100 Euro als Fahrtkostenzuschuss 
für die OL-Abteilung. 
Bei der anschließenden Abstimmung genehmigten die Mitglieder alle 
beantragten Zuschüsse in Höhe von insgesamt 9000 Euro einstimmig. 
 
Nach der Entlastung des Sprecherteams durch Kassenprüfer Arno Ritz 
wurden die gut vorbereiteten Neuwahlen durchgeführt. 
Neuer Sprecher in den kommenden beiden Jahren ist Günter Geiler, sein 
Stellvertreter Dominik Wolf. 
Walter Stiefl, der nach 26 Jahren als Kassenwart für eine Neuwahl 
ebenfalls nicht mehr zur Verfügung stand, wurde durch den bisherigen 
Kassenprüfer Kevin Lang abgelöst. Schriftführer bleibt Jörg Kraus. 
Als Kassenprüfer wurden Arno Ritz und Walter Stiefl bestimmt. 
 
Roland Zeitler ging zum Abschluss der Sitzung in einer kleinen Power-
Point-Präsentation auf die langjährige Sprechertätigkeit von Ludwig 
Hecht ein und sprach ihm und auch Walter Stiefl Dank und Anerkennung 
für ihre in all den Jahren geleistete Arbeit aus. 
 


